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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TG 1848 Schweinfurt : TTC Sand II 
Freitag, 01.03.2024, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TTC Sand II – 8:5 Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)
traf die TG 1848 Schweinfurt am vergangenen Freitag im 15. Saisonspiel auf den TTC Sand II. Die
Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:5 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter
den Mannschaftskampf setzte Jochen Zieg.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Rahn / Leipold bekamen es im ersten Spiel mit Karl / Lutz zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Rahn / Leipold am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhren. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schneider / Zieg war für Shah /
Then schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Den Sieg
von Meik Lutz konnte Christian-Alexander Rahn im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Peter Leipold verpasste es danach mit einem 6:11, 11:9, 8:11, 5:11
gegen Reimund Karl, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Mit 3:1 gewann Moiz Shah gegen
Jochen Zieg und gab dabei nur einen Satz her. Manfred Then verpasste es dagegen mit einem 1:3
gegen Andreas Schneider, einen Punkt für sein Team zu erringen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 2:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christian-Alexander Rahn, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Reimund Karl verlor. Peter Leipold wehrte eine 1:0
Satzführung von Meik Lutz ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Bemerkenswert
war hierbei der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Leipold beendet
wurde. Beim 4:11, 11:6, 11:4, 11:8-Erfolg gegen Andreas Schneider kam Moiz Shah nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Manfred
Then, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jochen Zieg verlor. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte derweil Moiz Shah beim 2:3 gegen Reimund Karl leisten. Am Ende verlor er
jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen sensationellen Erfolg verbuchen. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 24:10 (Shah) und 25:5 (Karl).
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Christian-Alexander Rahn beim 11:6, 9:11, 11:9, 11:6
gegen Andreas Schneider doch überlegen. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Peter Leipold
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Jochen Zieg. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den TTC Sand II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird die TG 1848 Schweinfurt am 15.03.2024 gegen den TSV Goßmannsdorf
II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
08.03.2024 gegen die DJK Schonungen-Mainberg mitnehmen.

 Statistik:
 TG 1848 Schweinfurt

Doppel: Rahn / Leipold 1:0, Shah / Then 0:1 
Einzel: C. Rahn 1:2, P. Leipold 1:2, M. Shah 2:1, M. Then 0:2 
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 TTC Sand II
Doppel: Karl / Lutz 0:1, Schneider / Zieg 1:0 
Einzel: R. Karl 3:0, M. Lutz 1:1, A. Schneider 1:2, J. Zieg 2:1


